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State of TV & Video 2026 ðFAST Special: 
Zusammenfassung

S T A T E  O F  T V  &  V I D E O  2 0 2 6  ðF A S T  S P E C I A L

sdsdsd

Leitfrage: Was sind aktuelle Entwicklungen und Trends 

im DACH TV & Video Markt?

Zentrale Erkenntnisse:

V TV- und Videokonsum in der DACH-Region 

verschiebt sich von linearem Fernsehen zu digitalen 

Plattformen und internetbasierter Distribution

V Der VoD-Markt tritt in eine Reifephase ein ð

Wachstum entsteht zunehmend durch 

Monetarisierung statt Nutzerwachstum

V Plattformstrategien, Aggregation und Bundles 

werden zum zentralen Erfolgsmodell im 

Wettbewerb um Aufmerksamkeit und Nutzer

Leitfrage: Wie wird sich der FAST-Markt in den nächsten 

5 Jahren entwickeln und mit welchen Strategien können 

sich die Akteure im FAST-Ökosystem zukünftig 

erfolgreich positionieren? 

Zentrale Erkenntnisse: 

V FAST entwickelt sich vom Wachstumsmarkt zu 

einem kompetitiven Ökosystem mit steigender 

Angebotsvielfalt

V Erfolgreiche Akteure kombinieren qualitativ starke 

Inhalte, skalierbare Distribution und 

datengetriebene Werbevermarktung

V Differenzierung über Marken, kuratierte Kanäle und 

Plattform-Ökosysteme wird entscheidend für 

langfristige Nutzung und Werbeerlöse

Kapitel 1:                                                   

State of TV & Video                                   

in der DACH-Region

Kapitel 2:                                                        

FAST: Marktentwicklung & 

Perspektiven
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MARKET REVIEW

Fokus & Ansatz

Á Geografischer Fokus: DACH

Á Zeitraum: 2025 bis Anfang 2026

Á Quellenbasis: Analyse relevanter Marktstudien, 

öffentlich verfügbarer Daten, Pressemitteilungen, 

Anbieterseiten und Angebote

Á Analysefokus: Deskriptive Marktanalyse inkl. 

Interpretation

Ziele

Á Darstellung und Einordnung der aktuellen 

Marktentwicklung (Nutzer - und Anbietersicht)

Á Darstellung von erfolgreichen Anbieterstrategien

MARKET OUTLOOK

Fokus & Ansatz

Á Geografischer Fokus: Global

Á Fokuszeitraum: 2024 bis 2030

Á Quellenbasis: Analyse relevanter Marktstudien inkl. 

Prognosen und Interpretationen, inklusive valantic 

und FUNKE Channels Einschätzungen

Á Analyseansatz

1. Status Quo Analyse FAST 

2. Entwicklung von Leit- und Subfragen

3. Triangulation verschiedener Datenquellen zur 

Beantwortung der Leitfragen

Ziele:

Á Ableitung strategischer Implikationen für 

Akteure im FAST-Ökosystem

Kapitel 1:                                                   

State of TV & Video                                   

in der DACH-Region

Kapitel 2:                                                        

FAST: Marktentwicklung & 

Perspektiven
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State of TV & Video 2026 ðFAST Special: 
Ansatz & Methodik

S T A T E  O F  T V  &  V I D E O  2 0 2 6  ðF A S T  S P E C I A L

Á Vor allem der FAST-Markt weist an 

vielen Stellen nur fragmentierte 

Daten auf

Á Plattformen und Anbieter 

veröffentlichen nur eingeschränkt 

vergleichbare Kennzahlen

Á Prognosen und Marktgrößen 

variieren je nach Quelle 

(verschiedene Forecast-Modelle 

und Messweisen)

Á Oft nur Annahmen-basierte 

Interpretation und Verdichtung der 

verfügbaren Daten möglich

Limitationen

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in dieser Studie überwiegend die männliche Form verwendet. Sie bezieht sich

gleichermaßen auf alle Geschlechter.
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Glossar

S T A T E  O F  T V  &  V I D E O  2 0 2 6  ðF A S T  S P E C I A L

ARPU (Average Revenue per User)

Durchschnittlicher Umsatz, den ein Anbieter 

pro Nutzer innerhalb eines bestimmten 

Zeitraums erzielt

AVoD (Advertising Video on Demand)

Werbefinanziertes Streamingmodell, bei 

dem Nutzer kostenlos auf Inhalte zugreifen 

können

BVoD (Broadcaster Video on Demand)

Streamingangebote (Mediatheken) 

klassischer Fernsehsender, über die Inhalte 

zeitversetzt oder on demand verfügbar sind

CTV (Connected TV)

Fernsehgeräte, die mit dem Internet 

verbunden sind und Streaming-Apps oder 

digitale Videoinhalte wiedergeben können

CPM (Cost per Mille ðdeutsch TKP)

Kennzahl im Werbemarkt, die angibt, wie 

viel Werbetreibende für 1.000 

Werbeeinblendungen zahlen

DACH-Region

Bezeichnet die deutschsprachige Region 

Europas und umfasst Deutschland (D), 

Österreich (A) und die Schweiz (CH)

FAST (Free Ad-Supported Streaming TV)

Kostenlose, werbefinanzierte Streaming-

Kanäle mit linearem, oft thematisch 

kuratiertem Programm

IPTV (Internet Protocol Television)

TV-Übertragung via IP-Netzwerke, meist 

durch Telcosbereitgestellt und an spezielles 

Netzwerk oder Hardware gebunden

LATAM-Region

Bezeichnet die Länder Lateinamerikas

MENA-Region

Umfasst die Länder im Nahen Osten und 

Nordafrika

OEM (Original Equipment Manufacturer )

Hersteller von Hardware für Geräte wie 

Smart TVs, Streaming-Sticks oder Set-Top-

Boxen

OS (Smart TV Operating System)

Das Betriebssystem eines Smart TVs, das 

Benutzeroberfläche, Apps, Werbung und 

Inhalte steuert

OTT (Over-the-Top)

Bereitstellung von Video- oder 

Medieninhalten über das Internet

SVoD (Subscription Video on Demand)

Abo-basiertes Modell, bei dem Nutzer 

gegen monatliche oder jährliche Gebühren 

unbegrenzt auf Inhalte zugreifen können

TVoD (Transactional Video on Demand)

On-Demand-Modell, bei dem Nutzer 

einzelne Inhalte kaufen oder leihen, anstatt 

ein Abonnement abzuschließen

VoD (Video on Demand)

Videoinhalte, die zeitunabhängig auf Abruf 

verfügbar sind. VoD umfasst Modelle wie 

AVoD, SVoDund TVoD
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1. TV & Video DACH Markt

Was sind aktuelle Entwicklungen und 

Trends im DACH TV & Video Markt?
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Å Viele erfolgreiche Anbieter entwickeln 

sich von einzelnen Diensten zu 

integrierten Plattformen für TV, 

Streaming und Inhaltsaggregation

Å Strategien umfassen u.a. Content-

Bundles, Integration mehrerer 

Streamingdienste, FAST-Kanäle sowie 

neue Werbe- und Freemium-Modelle

Å Gleichzeitig nutzen Hardware-Akteure, 

Telcosund globale Plattformen ihre 

jeweiligen Stärken, um Marktanteile zu 

sichern

Å Der TV- und Videomarkt in DACH ist 

durch eine Reihe strategischer Ereignisse 

geprägt: neue Streamingdienste, 

Rechteverschiebungen und mögliche 

Konsolidierungen

Å Der Launch von HBO Max, der geplante 

RTL-Sky-Deal sowie neue 

Sportrechtevergaben zeigen eine 

zunehmende Konsolidierung und 

Intensivierung des Wettbewerbs

Å Parallel gewinnen 

Plattformkooperationen, Distribution 

über Aggregatoren und neue FAST-

Angebote an Bedeutung

Å Der VoD-Markt in DACH wächst weiter, 

jedoch langsamer als in den 

vergangenen Jahren und zunehmend 

durch höhere Monetarisierung 

bestehender Nutzer statt neuer Nutzer

Å SVoDdominiert weiterhin die Umsätze, 

während AVoD und kostenlose 

Angebote die größte Reichweite 

erzielen

Å Steigende Preissensibilität und 

wachsende Werbeakzeptanz fördern 

hybride Modelle wie Ad -Tier-Abos, 

Freemium-Angebote und FAST-

Channels

Å Lineares Fernsehen bleibt in DACH 

weiterhin das meistgenutzte 

Bewegtbildformat, die tägliche 

Nutzungsdauer sinkt jedoch 

kontinuierlich

Å Parallel wächst der Konsum von Video-

on-Demand, Streaming und Social

Video ðbesonders bei jüngeren 

Zielgruppen

Å Auch auf der Infrastrukturseite 

verschieben sich die Empfangswege 

zunehmend von Kabel und Satellit zu 

internetbasiertem Fernsehen (IPTV und 

OTT)

State of TV & Video 2026 DACH: Key Insights

K E Y  I N S I G H T S

Was sind aktuelle Entwicklungen und Trends im DACH TV & 

Video Markt?

Die Analyse basiert auf der Fachexpertise von valantic, der Recherche 

öffentlicher Quellen sowie der Auswertung relevanter Marktstudien und 

ausgewählter Angebote

Verschiebung von linearem TV 

zu digitalem Video/ VoD

VoD-Markt tritt in eine 

Reifepahse ein

Marktereignisse unterstreichen 

neue Wettbewerbsdynamik

Erfolgreiche Akteure setzen auf 

mehrdimensionale Strategien

Ansatz & 

Methodik

Fragen & Fokus 

des Kapitels



8

1. TV & Video DACH Markt
1.1 Zahlen, Daten & Fakten

1.2. Marktereignisse und Strategien erfolgreicher Akteure
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Fernsehen bleibt eine der beliebtesten Freizeitbeschäftigungen der Deutschen

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

98%

83%

83%

79%

79%

73%

72%

70%

Internet nutzen

Fernsehen

Musik hören

Mit dem Computer, Laptop, Tablet beschäftigen

Mit dem Smartphone spielen, surfen, chatten, etc.

Seinen Gedanken nachgehen

Social Media nutzen

Radio hören

Leitfrage des Kapitels:

Wie hat sich der TV & Videomarkt im 

Jahr 2025 ð2026 weiterentwickelt? 

(Stand März 2026)

?

Auch wenn linearer Fernsehkonsum zurückgeht, bleibt 

Fernsehen ein relevantes Medium im DACH -Markt. 

Andere Medien und Akteure konkurrieren um die 

Aufmerksamkeit der Nutzer.

Deutschland: Die beliebtesten Freizeitaktivitäten, 2025 1

in %

Quelle: 1BAT Stiftung für Zukunftsfragen (2025) 2BAT Stiftung für Zukunftsfragen (2024) - Anteil der Befragten, die diese 

Aktivitäten mind. 1x pro Woche ausüben.

-1%
ggü. 20242



DACH: Empfangswege der TV-Haushalte (Mehrfachantwort möglich)

in %
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Die TV-Empfangswege in DACH verschieben sich weiterhin weg von klassischen 
Distributionsformen hin zu internetbasiertem Fernsehen

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

40% 41%

36%

8%

30%
28%

45%

6%

Satellit Kabel Internet DVB-T

2021 2025

*Aus Gründen der Vergleichbarkeit unter den DACH-Märkten wurden die Zattoo Quellen gewählt. Zattoo ist IPTV-Anbieter.

48%

33%
37%

8%

40%

29%

46%

14%

Satellit Kabel Internet DVB-T

2021 2025

8%

51% 49%

10%

32%

61%

9%

Satellit Kabel Internet DVB-T

2020 2025

n.a.

Quelle: Zattoo (2025) für Deutschland, Österreich, Schweiz, durchgeführt von YouGov, Zattoo (2021) für Deutschland 

und Österreich, durchgeführt mit Kantar. Zattoo (2020) für die Schweiz, durchgeführt mit Kantar.

Á ăCord-Cuttingò: Zunehmende Verlagerung von traditionellen Empfangswegen hin zu TV ¿ber das Internet (OTT & IPTV) setzt sich in allen Märkten weiter fort

Á Kabel verliert zwischen 2020/21 und 2025 bis zu 19% in DACH-Märkten

Á Satellit verliert deutlich in Deutschland und Österreich, bleibt aber in beiden Märkten ein relevanter Empfangsweg



Deutschland: Digitale Videonutzung nach Gerät, 2023 - 2025

in %
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Videos werden zunehmend auf mobilen Geräten konsumiert und parallele 
Mediennutzung ist insbesondere bei jüngeren Generationen etabliert

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

47%

79% 78% 79%

52%

81% 81% 80%

56%

75%

84%
78%

Tablet Laptop Smartphone SmartTV

2023 2024 2025

Parallele Social Media Nutzung nach Altersgruppen, 2025 

in % 

63%

77%
72%

60%

50%

Gesamt Gen Z Millenial Gen X Baby

Boomer+

Quelle: Grafik links: Bitkom (2023,2024,2025);  Grafik rechts: YouGov (2025)

Á Smartphones überholen SmartTVsbeim Konsum digitaler Inhalte erstmals in 2024 und bauen den Vorsprung 2025 aus

Á SmartTVsbleiben 2025 mit 78% ein zentrales Medium für digitalen Videokonsum, besonders für traditionelle TV-Formate und Filme

Á Parallele Mediennutzung ist generationenübergreifend etabliert, aber bei jüngeren Zielgruppen besonders stark ausgeprägt



Á Smart TVs werden mit Abstand am häufigsten für CTV-Konsum genutzt

Á CTV-Nutzung ist im Alltag fest verankert und erreicht hohe Reichweiten auf dem Big Screen
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CTV-Penetration in DACH bleibt hoch, Konsum erfolgt dabei vor allem über 
Smart TVs

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

Quelle: Goldbach (2025)

68%
der Befragten haben 

mind. ein 

internetfähiges TV-

Gerät zuhause               

(+2% vs. 2024)

2,2
Personen sitzen im 

Durchschnitt vor dem 

CTV-Gerät

91%
der internetfähigen 

Geräte sind tatsächlich 

online

>50%
der Befragten nutzen 

CTV mindestens 

wöchentlich, 27% 

täglich

73

32

28

SmartTV

Streaming Box

Streaming-Stick oder Spielekonsole

DACH: CTV-Gerätenutzung

in %, Mehrfachnennung möglich



Á Lineares Fernsehen bleibt in DACH das meistgenutzte Bewegtbildformat

Á Bewegtbildkonsum verlagert sich von linearem Fernsehen zu digitalen Plattformen ðmit starkem Rückgang in Deutschland und moderater Verschiebung in Österreich und Schweiz

171 178
202

178
166

150 149

45
65 74 78 75 69 73

19 20 21 22 23 24 25

Lineares Fernsehen Digitales Video / VoD
2

212 219
209

190
172

155 147

36
55 64 62

75 76 77

19 20 21 22 23 24 25

Lineares Fernsehen Digitales Video / VoD
1
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Lineares Fernsehen bleibt dominant in DACH, aber die tägliche Nutzungsdauer 
ist abnehmend, während Konsum von digitalem Video und VoD steigt

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

112 119 114
104 104 110

19 25 22 18
29 36

19 20 21 22 23 24

Lineares Fernsehen Digitales Video / VoD

Quelle: Seven.One(2025)
1VoD: Youtube, SVoD, BVoD; exklusive Social Media Video

Quelle: RTR (2025)
2VoD: Zeitversetztes TV, On Demand TV, Videos live/on demand/Downloads

Quelle: Mediapulse (2025)

Daten für 2025 noch nicht veröffentlicht

Quellen: Grafik links: Seven.One(2025); Grafik Mitte: RTR (2025); Grafik rechts:  Mediapulse (2025)
1VoD: Youtube, SVoD, BVoD; exklusive Social Media Video; 2VoD: Zeitversetztes TV, On Demand TV, Videos live/on demand/Downloads; 3Daten für 2025 noch nicht veröffentlicht

DACH: Durchschnittliche tägliche Nutzungsdauer von linearem Fernsehen und digitalen Videoinhal ten

in Minuten

3



Á Präferenzen für lineares TV und VoD variieren deutlich je nach Altersgruppe

Á Jüngere Altersgruppen bevorzugen VoD, während ältere Nutzer eher linearem TV treu bleiben

Á 14- bis 29-Jährige verbringen 20 % ihrer Mediennutzung auf Social Media

Deutschland: Anteilige Nutzungsdauern des Gesamt -Bewegbildkonsums, 2025

in %

14

Bei jüngeren Zielgruppen dominieren jedoch deutlich VoD und Social Media 
gegenüber linearem Fernsehen

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

58

27

15

Gesamt

14

46

40

14 - 29 

Jahre

37

41

22

30 - 49

Jahre

71

22

7

50 - 69

Jahre

90

8
2

70+

Jahre

Linear

VoD

Andere

Quelle: ARD/ZDF-Forschungskommission (2025)

Linear inkludiert laufendes Programm und aufgenommene Sendungen, VoD inkludiert Mediatheken, YouTube, Streamingdienste. 

Andere inkludiert Social Media, Videoangebote anderer Anbieter, DVD oder Bluray. Rundungsdifferenzen wurden korrigiert.

Fokus: Nicht-linear Fokus: linear



Der VoD-Markt in DACH nähert sich der Sättigung und das Umsatzwachstum 
wird vor allem durch steigenden ARPU getragen

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N
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DACH: VoD-Umsatz nach Segment, 2020 - 2030

in Mrd. û

DACH: Anzahl der VoD-Nutzer nach Segmenten, 2020 - 2030

in Mio.

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

4,15
4,54

5,22 5,58
5,97

6,58
7,03 7,40 7,71 8,01 8,26+59%

+26%

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

134,11 138,29
124,77

133,11 135,10 138,14 140,57 142,53 144,28 145,91 147,47

+3%
+7%

Quelle: Statista (2025a) + eigene Berechnungen

Á VoD-Umsatzwachstum verliert nach 2025 an Dynamik, wächst aber schneller als die Nutzerzahl

Á SVoDdominiert die Umsätze, AVoD erreicht die meisten Nutzer

Á Marktwachstum basiert zunehmend auf der Monetarisierung bestehender Nutzer anstatt auf Neukundengewinnung

Á Zunehmend konsumieren Nutzer auch kostenlos, zahlen aber weiterhin für Premium-Inhalte Ą Potenzial für Hybrid-Modelle

TVoD AVoD SVoD



Á Die durchschnittliche Anzahl bezahlter Streaming-Abos pro Nutzer steigt 

leicht, das Wachstum verliert jedoch an Dynamik

Á Deutliches Wachstum des Streaming-Budgets gegenüber 2024
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Ambiguität im Streaming -Markt: Steigende Anzahl Abos und Budgets treffen 
auf wachsende Preissensibilität und Werbeakzeptanz

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

Deutschland: Entwicklung der durchschnittlichen Abonnements 1

je Nutzer

û 30
Streaming Budget                              

(+û 7 ggü. 2024)1

37%
streamen ausschließlich kostenlose 

Inhalte (+4pp ggü. 2024)2

60%
nutzen kostenpflichtiges 

Videostreaming ðjüngere 

Nutzer dabei häufiger 

(68%)2

2,1

2,7 2,8

23 24 25

+29% +4%

Deutschland: Entwicklung Preissensibilität und Werbeakzeptanz

44%
geben an, dass sie mit geringerer 

Wahrscheinlichkeit Bezahlabos

kündigen würden, wenn diese 

günstiger und dafür mit 

Werbung wären1

29%
der Netflix & Disney+ 

Abonnenten nutzen bereits das 

Abo mit Werbung                               

(+9pp / + 15pp ggü. 2024)1

Quelle: 1Simon Kucher (2025), 2Bitkom (2025), 3Goldbach (2025)

Daten zeigen eine steigende Preissensibilität und wachsende Akzeptanz für 

günstigere, werbefinanzierte Streaming-Modelle

71%
der DACH-CTV-Nutzer würden 

Werbung im Gegenzug für 

kostenlose Inhalte in Kauf nehmen3



Á YouTube dominiert als führende AVoD-Plattform, während Netflix, Amazon Prime und Disney+ die SVoD-Märkte in DACH anführen

Á RTL+ und Joyn etablieren sich als aufstrebende Superstreamer und gewinnen an Reichweite
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YouTube bleibt Marktführer unter den VoD -Plattformen in DACH, gefolgt von 
Netflix, Prime Video und Disney+

Z A H L E N ,  D A T E N  &  F A K T E N

59%

45% 44%

24%
16% 13%

DACH: Nutzung von VoD - & Superstreamer Plattformen (+ Vorjahresveränderung) ohne IPTV - und BVoD-Angebote

in %

76%

44% 42%

26%
22%

12%

76%

54%

25%

16%
+3 +1 +3 -1

-2 -1

+0 +2 +1 +7

+0 +1

-3 +0 n.a.

n.a.

Quellen: Grafik links: ARD/ZDF-Forschungskommission (2024 & 2025); òTªgliche, wºchentliche oder monatliche Nutzung von Videostreamingó (2025); Grafik Mitte: RTR (2024 & 2025) 

ăHaben sie in den letzten 4 Wochen folgende Plattformen genutztò?; Grafik rechts: IGEM (2024 & 2025) Anzahl der Nutzer von ausgewählten Video-Anbietern
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1. TV & Video DACH Markt
1.1 Zahlen, Daten & Fakten

1.2. Marktereignisse und Strategien erfolgreicher Akteure



2025 war geprägt von vielen relevanten Marktereignissen im TV - und Video -
Markt ðzentrale B2C Akteure setzen auf unterschiedliche Strategien

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

IPTV

AVoD

FAST SVoD

Telco

Super-

streamer

& weitere

19

Samsung TV Plus nutzt Hardware-

Marktführerschaft gekonnt als                   

strategischen Vorteil im FAST-Ökosystem

Mit Vollzug der Übernahme von Sky Deutschland steigt RTL zum 

drittgrößten SVoD-Anbieter in DACH auf

Deutsche Telekom stärkt 2025 seine 

Position durch Aggregation, 

Werbemodelle, Sportrechte und Bundle-

Marketing

waipu.tv wächst trotz O2TV-Kundenrückgang 

weiter stark - getrieben durch eine erfolgreiche 

Aggregator - und Bundle-Strategie

YouTube ist größter 

plattformübergreifender 

Konkurrent um Bewegtbild-

Aufmerksamkeit und erobert 

zunehmend die Big Screens

Im Januar 2026 wagte HBO Max einen strategisch 

sauber orchestrierten Markteintritt in den bereits 

hart umkämpften DACH TV- & Videomarkt

Im nachfolgenden Kapitel 

legen wir wichtige 

Marktereignisse im DACH TV 

& Video Markt dar und 

ordnen Strategien 

verschiedener B2C-Player ein
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Übersicht aktuelle Marktereignisse DACH TV & Video Markt 2025 -2026 (1/2)

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

Vodafone

FAST Kanäle für GigaTV

Vodafone erweitert das werbe-

finanzierte Content-Angebot 

durch Integration von sieben 

FAST-Kanälen in GigaTV.

MagentaTV skaliert

Die Deutsche Telekom stärkt 

MagentaTV durch exklusive 

Sportrechte, neue Smart-TV-

Distribution, eine Freemium- und 

FAST-Offensive sowie den Ausbau 

personalisierter TV-Werbung.

AgileTV Partnerschaft

AgileTV entwickelt und 

implementiert ab 2026 die neue 

TV-Plattform für LIWEST in 

Österreich. 

Neue und intensivierte 

Partnerschaften

Weitere Plattform- und Distributions -

kooperationen wurden geschlossen oder 

ausgebaut: u.a. setzt 1&1 weiterhin auf 

Zattoo als technische TV-Basis, die 

Deutsche Telekom erweitert die 

Zusammenarbeit mit ProSiebenSat.1 etc.

6/25

Quellen: Pressemitteilungen der Anbieter und Partner (2025)

Sky-Übernahme

RTL kündigt die Übernahme des Pay-

TV-Anbieter Sky Deutschland an, um 

Streaming, TV und Sportrechte stärker 

zu bündeln. Der Abschluss wird 2026 

erwartet.

Disney integriert ZDF -Inhalte

Disney+ und ZDF-Studios haben eine 

mehrjährige Lizenzvereinbarung geschlossen, 

durch die ZDF-Serien und -Filme auf Disney+ 

verfügbar sind.

Porsche Swisscom Integration

Swisscom blue TV wird von Porsche 

als erster Autohersteller direkt 

integriert und ermöglicht Streaming, 

Live-TV und Sport im 

vollelektrischen Macan über das 

Porsche App Center.

Übernahme durch MFE

Die italienische Mediengruppe MFEð

MediaForEurope hat sich durch den 

Abschluss ihres Übernahmeangebots 

eine Beteiligung von 75,61 % gesichert 

und damit die Kontrolle über den 

Medienkonzern übernommen.

6/25 6/25 7/25 8/25 8/25 8/25 9/25
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Übersicht aktuelle Marktereignisse DACH TV & Video Markt 2025 -2026 (2/2)

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

9/25

Quellen: Pressemitteilungen der Anbieter und Partner (2025/2026)

9/25 9/25 10/25 10/25 10/25 11/25 1/26

Österreichische Bundeliga Rechtevergabe

Nach Überlegungen der österreichischen 

Bundesliga, TV-Rechte künftig selbst zu vermarkten, 

entschied man sich gegen Eigenvermarktung und 

setzte stattdessen erneut auf die Partnerschaft mit 

Sky als Hauptrechtehalter.

KI-gestützte Content -Suche

Sunrise bietet mit SuperSearch

eine Suchfunktion, die Inhalte aus 

Streaming- und TV-Angeboten 

plattformübergreifend mittels 

natürlicher Sprache auffindbar 

macht.

Crunchyroll Angebot

O2 integriert Anime -

Streamingdienst 

Crunchyroll als erste Telco 

in Deutschland in das 

Entertainmentportfolio.

Retail-Distribution

waipu.tv Streaming-Pakete über 

Aldi-Retail-Aktionen (Streaming 

Stick + Jahrespaket ab û44,99). 

Ein ähnliches Modell startete 

zuvor Disney+ mit Lidl im 

November 2024.

Start AGF-Messung

Prime Video wird erstmals in die 

offizielle deutsche TV-

Reichweitenmessung integriert ðein 

wichtiger Schritt zur Vergleichbarkeit 

zwischen Streaming und klassischem 

Fernsehen.

Joyn Integration

A1 Xplore TV (AT) und 

Sunrise TV (CH) TV-

Boxen haben zukünftig 

die Joyn Apps 

vorinstalliert.

Championsleague Rechtevergabe

Ab der Saison 2027/28 liegen die Live-

Rechte überwiegend bei Paramount+, 

Amazon zeigt ein Topspiel pro Spieltag 

und das ZDF behält die Highlights.

DAZN und Sky verlieren die Champions-

League-Liveübertragungen vollständig

HBO Max Launch in DACH

Ab dem 13. Januar 2026 startet HBO 

Max in Deutschland, Österreich, der 

Schweiz, Luxemburg und Liechtenstein 

mit einem gut orchestrierten 

Markteintritt inkl. Partnerschaften und 

Marketingaktionen



Freemium -Inhalte

Ausgewählte Serien, Events und Inhalte werden erstmals kostenlos 

ohne Login verf¿gbar gemacht  Niedrigere Eintrittsbarriere und 

Nutzerakquise durch Content-Sampling

Stranger Things Marketing -Kampagne

Große crossmediale Kampagne rund um die finale Staffel von 

Stranger Things Ą Positionierung von MagentaTV als zentrale 

Plattform für Premium-Streaming

Partnerschaft mit Hisense/VIDAA ðOperator TV

MagentaTV wird direkt in Smart TVs integriert ðNutzung ohne Set-

Top-Box möglich Ą Höhere Reichweite sowie bessere Discovery auf 

dem Endgerät

Programmatische Vermarktung & FAST -Channels

In Zusammenarbeit mit Equativ wird das Werbeinventar von 

MagentaTV erstmals für programmatische Buchungen geöffnet, 

gleichzeitig wird das Angebot um FAST Channels erweitertĄ

Einstieg in das ad-supported Streaming-Modell

Sportrechte

Deutsche Telekom sichert umfangreiche Rechte rund um FIFA-

Turniere (inkl. WM 2026) Ą Sport bleibt zentraler Treiber für 

Neukunden und Engagement

Neue und intensivierte Streaming -Partnerschaften 

Telekom verlängert u.a. die Kooperationen mit RTL+ und 

ProSiebenSat.1/ Joyn (PLUS+) Ą Ausbau der Position als 

Streaming-Aggregator mit gebündelten Angeboten
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Deutsche Telekom stärkt 2025 seine Position durch Aggregation, 
Werbemodelle, Sportrechte und Bundle -Marketing

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

Quellen: Pressemitteilungen Deutsche Telekom & Partner (2025), Deutsche Telekom Geschäftsbericht 2025

Á MagentaTV verfolgt 2025 eine Plattformstrategie mit vier Schwerpunkten: Ausbau zum Streaming-Aggregator, Erweiterung um Werbe- und FAST-Modelle, Sicherung großer 

Sportrechte sowie niedrigere Einstiegshürden und Bundle-Marketing zur Nutzergewinnung

Á Trotz vieler Maßnahmen verlangsamt sich das Nutzerwachstum - Kundenstamm IPTV / Satellit erreicht 4,75 Millionen Abonnenten zum Ende 2025 (+2,4 %/ +109k YoYvs. +7,2% 

im Vorjahr)
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Exkurs: TV- und Streaming -Angebote dienen als Hebel für Glasfaser -
Aktivierung und Monetarisierung

24,3

12,6

6,6

Homes Passed (HP) Homes Connected (HC) Homes Activated (HA)

27%*

Deutschland: Stand Glasfaserausbau 6/2025 (im Vgl. zu 6/2024)             

in Mio.

+1,4

+1,1

+4,4

+1%

* Take-Up-Rate

TV & Streaming-Angebote als Hebel im Glasfaserausbau 

Sichtbarer Mehrwert für Glasfaseranschlüsse

Video- und Streamingdienste treiben den Datenverbrauch und gehören zu den 

wichtigsten Anwendungen für hohe Bandbreiten

Differenzierung im stark fragmentierten Markt

TV- und Streamingangebote ermöglichen Anbietern, sich bei der 

Neukundenakquise über Content und Plattformen zu differenzieren ðnicht nur 

über Konnektivität

Monetarisierung durch Bundles

Triple-Play- oder Streaming-Bundles erhöhen ARPU und senken Churn, damit 

unterstützen sie die Finanzierung von Netzinvestitionen

Á Ausbau wächst schneller als Nutzung:

52,8 % der Haushalt sind mit Glasfaser erreichbar (HP), aber nur 27,3% tatsächlich 

angeschlossen (HC)

Á Niedrige Take-Up-Rate (=HP/HA) (27%) trotz steigender Anschlüsse

Á Gründe: 

Á Hohe Anschlusskosten (700ð1.500 û pro Anschluss)

ÁMarktfragmentierung (viele Anbieter)

Á Unklarer Mehrwert für Konsumenten (für typische Internetanwendungen 

reichen bestehende Technologien aus)

Quelle: Breko (2025) 



Á waipu.tv wächst auch 2025 stark im Direct-to-Consumer Segment 
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waipu.tv wächst trotz O 2TV-Kundenrückgang weiter stark - getrieben 
durch eine erfolgreiche Aggregator - und Bundle -Strategie

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

waipu.tv Entwicklung der Abozahlen

in Mio.

0,970

1,379

1,941 1,984

EO22 EO23 EO24 EO25

+42%

+41% +2%

Davon 338k 

O2TV Kunden

Davon 229k 

O2TV Kunden    

(-32% ggü. 

EO24)

Erfolgsfaktoren der Strategie

Á Aggregationsfokus

Bündelung von Live-TV, FAST-Channels und Streamingdienste in einer 

Oberfläche. Außerdem attraktive Bundles u. a. mit WOW, Netflix, Disney+, 

HBO Max

Á Strategische Neukundenakquise

Groß angelegte Promotions mit Freimonaten (z. B. Cyberweek) und klare 

Preis-Leistungs-Positionierung unter IPTV-Anbietern

Á Kostenbewusste Content -Expansion

Fokus auf Ausbau von FAST-Channels (z. B. RTL-FAST-Kanäle) und 

Partnerschaften mit Content-Studios wie Sony Pictures

Á Strategisches Timing

Profitierte stark vom Ende des Nebenkostenprivilegs und positioniert sich als 

flexible Alternative zu Kabel-TV

Nutzerentwicklung & Effekt der O 2TV-Migration

Á Gesamtnutzerentwicklung 2024-25: +2,2%

Á Wachstum ohne O2TV-Bestand 2024: +9,5 %

Á Wegfall der O2-Partnerschaft reduzierte Plattformkunden, organisches 

Wachstum überkompensiert diesen Rückgang jedoch

Massive Zugewinne imJahr der 

Abschaffung des Nebenkostenprivilegs

Quelle: Pressemitteilungen waipu.tv & Partner, Freenet Geschäftsbericht Q4 2025 (2026)



Á YouTube ist der größte plattformübergreifende Konkurrent um Bewegtbild -

Aufmerksamkeit ðmit strukturellen Vorteilen bei Content -Kosten, Reichweite 

und Werbe-Monetarisierung
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YouTube ist größter plattformübergreifender Konkurrent um 
Bewegtbild -Aufmerksamkeit und erobert zunehmend die Big Screens

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

YouTube: Fakten 2026

2.7 

Milliarden
Unique Nutzer 

weltweit 2026, 122 

Mio. sind täglich auf 

der Plattform aktiv 6

500 

Stunden
Videomaterial werden 

pro Minute auf 

YouTube hochgeladen6

TV generiert

~16 % 
der Views, aber  

~42 %   
der Viewtime4

1 Milliarde Stunden
wird YouTube täglich auf TV-Geräten 

geschaut5

100 Millionen 

Abonnenten 
hat YouTube Music & Premium5

Quellen: 1 ARD/ZDF-Forschungskommission (2025) 2RTR (2025) 3IGEM(2025) 4Advanced Television (2025), 5YouTube Blog (2025), 
6 Wytlabs (2026), 7Nielsen (2025),8 YouTube Blogs 2025), weitere von YouTube veröffentlichte Informationen 

YouTube Erfolgsfaktoren

Dominanz auf dem Big Screen wächst

Á Über 1 Mrd. Stunden tägliche Nutzung auf TV-Screens weltweit5

Á In den USA bereits größter TV-Distributor (13,4 % TV-Nutzung)7

Á CTV entwickelt sich zum schnellst wachsenden YouTube-Screen

Struktureller Kostenvorteil gegenüber klassischen Anbietern

Á Creator-basiertes Content-Modell statt teurer Studio -Produktionen

Á Über 3 Mio. monetarisierende Creator im Partnerprogramm8

Produktstrategie 2025/26

Á YouTube wird zur vollständigen TV-Plattform

Á Ausbau von CTV-Werbeformaten (Pause Ads, Shoppable TV, Peak-Moment -

Ads)

Á Integration von Live-Events, Podcasts, Shorts und Long-Form in einer Plattform

Á AI-Features und Auto-Dubbing ermöglichen globale Skalierung von Content

Hohe Nutzung auch im DACH -Raum

Á Deutschland: 72% nutzen YouTube ămindestens seltenò1

Á ¥sterreich: 75,9% haben YouTube ăin den letzten 4 Wochen genutztò2

Á Schweiz: YouTube mit 76% Reichweite3



Á Strategisch gut orchestrierter Markteintritt; erste Hinweise auf gute 

Nachfrage, jedoch noch zu früh für eine belastbare Erfolgsbewertung
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Im Januar 2026 wagte HBO Max einen strategisch sauber orchestrierten 
Markteintritt in den bereits hart umkämpften DACH TV - & Videomarkt

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

Quelle: Pressemitteilungen & Angebotsseiten Warner Bros Discovery & Partner (2026) 

Markteintritts -Strategie HBO Max 

Launch

13. Januar 2026 in Deutschland, Österreich und der Schweiz ðverspäteter 

Markteintritt aufgrund langjähriger Sky -Lizenzverträge für HBO-Inhalte

Go-to -Market

Kombination aus Direktvertrieb und starker Distribution über Partner wie Prime 

Video Channels, RTL+, waipu.tv sowie Sunrise/Swisscom. Marketing über 

Partnerschaften und Promotions (u. a. McFit-Kooperation, PayPal-Cashback) 

Preismodell

Einstieg ¿ber werbefinanziertes Abo ab 5,99 û, ergªnzt durch Premium-Tarife 

und Sport-Add-on (~3 û)

Content-Strategie

Fokus auf Premium-IP (HBO-Serien, Warner-Franchises), Event-Content und 

ausgewählte lokale Produktionen



Á RTLs Übernahme von Sky Deutschland würde die Marktposition in DACH 

stärken und Konkurrenzfähigkeit gegenüber internationalen Akteuren 

vergrößern
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Mit Vollzug der Übernahme von Sky Deutschland steigt RTL zum 
drittgrößten SVoD-Anbieter in DACH auf

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

5,1 6,3

11,5

DACH: Streaming/Video -Abonnements

in Mio.

Grafik angelehnt an RTL Group (2025)

Quellen: Pressemitteilung RTL (2025), RTL Group (2025), DWDL (2026)

Daten & Fakten zum Deal

Entstehung des Deals

ÁRTL und Sky kooperieren bereits seit 2023 enger (Integration von RTL+ auf 

Sky Q und Sky Stream)

ÁJuni 2025: RTL kündigt Übernahme von Sky Deutschland inkl. WOW an, um 

die Streaming- und Pay-TV-Position zu stärken

Aktueller Stand (3/2026)

ÁEU-Wettbewerbsprüfung läuft (finale Entscheidung ausstehend)

Strategische Logik

ÁSkalierung im Streaming durch Kombination von RTL+ und Sky/WOW

ÁErgänzende Inhalte (Premium-Sport (Sky) + Entertainment & Reality (RTL)) 

sowie komplementäre Zielgruppen

ÁDiversifizierung: weniger Werbeabhängigkeit, mehr Abo- und 

Plattformumsätze

Konsequenz für die Marktposition

ÁGemeinsame Plattform würde rund 11 Mio.+ Abonnenten in DACH 

bündeln Ą Damit #3 im deutschen Streamingmarkt hinter Netflix und 

Amazon Prime Video

ÁStärkeres lokales Gegengewicht zu globalen Streamingplattformen

1.

2.

3.

4.
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Samsung TV Plus nutzt Hardware-Marktführerschaft gekonnt als                   
strategischen Vorteil im FAST-Ökosystem

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

8%

1%2%3%3%4%4%
6%7%

9%

14%

38%

Deutschland: TV-Besitz nach Marke, 9/20251

in %

Quelle: 1Statista (2025b), Pressemittteilungen Samsung TV Plus (2025/2026), DWDL (2026)

Á Samsung ist der TV-Hersteller mit größtem Marktanteil in Deutschland ðund 

kontrolliert damit den wichtigsten Zugangspunkt zum FAST/CTV-Ökosystem

Samsung TV Plus Erfolgsfaktoren

Distribution durch Hardware

Á Samsung TV Plus ist vorinstalliert auf allen Samsung Smart TVs

Á Zugriff direkt über TV-Interface  keine App-Installation nötig

Á In Deutschland >11 Mio. Samsung Smart TVs im Markt

Massive globale Skalierung

Á 100+ Mio. monatliche Nutzer

Á 4.000+ FAST-Channels in über 30 Ländern

Á Stark wachsendes CTV-Werbeinventar

Kuratiertes FAST-Model

Á Fokus auf Qualität statt Masse (~120ð130 Channels pro Markt)

Á Mischung aus lokalen und internationalen Inhalten

Á Werbelast bewusst begrenzt für bessere User Experience

Daten- und Werbeökosystem

Á Samsung nutzt Automated Content Recognition-Daten aus Smart TVs für 

Targeting und Messung

Á Eigene Vermarktungsplattform (Samsung Ads)



Á Das Thema FAST treibt nicht nur den DACH TV und Videomarkt um, sondern ist ein globales Phänomen, auch wenn regionale Anbieter, Inhalte und Marken eine zentrale Rolle 

spielen. Im zweiten Kapitel dieses Trendpapers nehmen wir die globale FAST-Marktentwicklung sowie FAST-Trends genauer unter die Lupe.
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Auch andere Plattformen und Akteure in DACH integrieren zunehmend                      
FAST oder erweitern ihr FAST-Angebot

M A R K T E R E I G N I S S E  U N D  S T R A T E G I E N  E R F O L G R E I C H E R  A K T E U R E

Juli 2025

Dezember 

2025

August 2025

Februar

2026

April 2025

Quelle: Pressemitteilungen der Anbieter (2025/2026)
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2. FAST: Marktentwicklung & 
Perspektiven

Wie wird sich der FAST-Markt in den nächsten 5 Jahren 

entwickeln und mit welchen Strategien können sich die 

Akteure im FAST-Ökosystem zukünftig erfolgreich 

positionieren? 



31

Å Herausfordernde Bedingungen z.B. 

durch sinkende TV-Werbeerlöse 

erhöhen den Druck auf viele 

Medienunternehmen

Å FAST wird zunehmend genutzt, um 

neue Reichweiten, Differenzierung und 

Werbeumsätze zu erschließen

Å Erfolgreich sind Anbieter mit starkem 

Content, bekannten Marken sowie 

skalierbarer Technologie und 

Distribution

Å Single-IP-Kanäle, Sport- und Live-

Content sind schon heute wichtige 

Engagement-Treiber und bleiben auch 

zukünftig wichtig

Å KI-gestütztes Dubbing und Subtitling

ermºglichen ăeinfacheò internationale 

Skalierung von Content, lokale Relevanz 

und Vermeidung einer Content-Flut 

sollten allerdings beachtet werden

Å Prognostizierte globale FAST-Umsätze 

wachsen weiter bis 2030 ðmit 

regionalen Unterschieden - aber bleiben 

kleiner als SVoDund AVoD

Å Der Werbemarkt verschiebt sich 

strukturell von klassischer TV-Werbung 

hin zu digitaler Videowerbung 

Å Momentan wächst FAST-Angebot 

schneller als Nachfrage, wodurch 

Wettbewerb um Viewtime und 

Werbebudgets steigt

Å FAST als werbefinanziertes 

Geschäftsmodell basiert auf linearen, 

kuratierten Kanälen und wird 

zunehmend über Smart-TV-Plattformen 

vertrieben

Å FAST adressiert vor allem preisbewusste 

Nutzer, Cord-Cutter und Genre-Fans 

Å Erfolgreiche FAST-Angebote bieten 

Differenzierung durch Inhalte, Formate 

und Marken, sowie eine gute Werbe-

und Plattform -UX

FAST: Marktentwicklung & Perspektiven: Key Insights

K E Y  I N S I G H T S

Wie wird sich der FAST-Markt in den nächsten 5 Jahren 

entwickeln und mit welchen Strategien können sich die Akteure 

im FAST-Ökosystem zukünftig erfolgreich positionieren? 

Die Analyse basiert auf der Fachexpertise von valantic, Insights von 

FUNKE Channels, der Recherche öffentlicher Quellen sowie der 

Auswertung relevanter Marktstudien und ausgewählter FAST-Angebote

FAST etabliert sich als 

Streaming-Modell

FAST wächst weiter, doch 

Wettbewerb nimmt zu

Neue Trends verändern die 

FAST-Proposition nachhaltig

FAST eröffnet neue Erlösmodelle 

für trad. Medienunternehmen

Ansatz & 

Methodik

Fragen & Fokus 

des Kapitels

Å FAST entwickelt sich vom Wachstumsmarkt zu einem kompetitiven Ökosystem mit steigender Angebotsvielfalt

Å Erfolgreiche Akteure kombinieren qualitativ starke Inhalte, skalierbare Distribution und datengetriebene Werbevermarktung

Å Differenzierung über Marken, kuratierte Kanäle und Plattform-Ökosysteme wird entscheidend für langfristige Nutzung und Werbeerlö se
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2. FAST: Marktentwicklung & 
Perspektiven
2.1 Einführung in FAST

2.2 Marktentwicklung

2.3 Globale Trends

2.4 Case Studies aus der Medienbranche

2.5 Fazit



V Zielgerichtetes und effektives Targeting

V Niedrige Einstiegskosten v.a. bei programmatischer 

Werbebuchung

V Markensicherheit durch kuratierte Programm-Umfelder

V Höhere Werbeakzeptanz durch kostenlosen Content
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Strukturelle Faktoren fördern das Wachstum von FAST im Streaming -Markt und 
stellen zugleich Herausforderungen dar

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T

Shift der Werbebudgets vom klassischen 

TV zu digitaler Videowerbung

Ausgehend von der Leitfrage analysieren wir in Kapitel 2 die strukturellen Treiber sowie zentralen Marktentwicklungen und Trends im globalen FAST-Markt. Wir betrachten FAST dabei 

aus der Perspektive der drei Akteure 1. Werbetreibende 2. Content-Anbieter und 3. Plattformbetreiber. Damit wollen wir ableiten, wie sich der FAST-Markt in den kommenden fünf 

Jahren entwickeln dürfte und mit welchen Strategien sich die Akteure im FAST-Ökosystem künftig erfolgreich positionieren können.

Zunehmende Machtkonzentration 

einzelner Akteure

Änderungen im Nutzerverhalten/ der 

Nutzerpräferenzen

V Neue oder weitere 

Umsatzquellen durch Werbung* 

V Differenzierung des Angebots

V Geringere Content-Kosten

V Datengewinnung zur 

Plattformoptimierung

V Monetarisierung von 

Archiv-Content, damit 

Verlängerung der 

Content-Wertschöpfung

V Internationale 

Skalierung ohne 

eigene Infrastruktur*

1

2

3

Nutzer

Werbe-

treibende

Plattform -

betreiber

Content -

Anbieter

FAST-Ökosystem (vereinfachte Darstellung)

V Neue oder weitere 

Umsatzquellen durch Werbung* 

V Differenzierung des Angebots

V Geringere Content-Kosten

V Datengewinnung zur 

Plattformoptimierung

*Je nach Modell
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FAST basiert auf linearen, kuratierten Channels und ăLean-backò-Erlebnis für 
Endkunden

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T

Å Monatliches Abo

Å Keine oder wenig Ads

Å On demand Abruf von Inhalten

Å Beispiele: Netflix, Disney+

SVoD

Subscription Video on Demand

Å Kostenlos, werbefinanziert

Å On demand Abruf von Inhalten

Å Beispiele: YouTube, Mediatheken

AVoD

Advertising Video on Demand

Å Programmschema

Å Empfang via Broadcast / Kabel / 

Satellit

Å Klassische Werbeunterbrechungen

ăKlassischesò                                    

lineares Fernsehen

Å ăMediathekenò on demand Inhalte 

aus dem linearen Fernsehen, 

bereitgestellt von Broadcastern

Å Oft kostenlos

BVoD

Broadcaster Video on Demand

Abgrenzung zu anderen Geschäftsmodellen

Å Kostenloses, werbefinanziertes Streaming

Å Lineare, kuratierte Kanäle (Single IP, Single Genre oder Mult i-Genre)

Å Nutzung ohne Abo, meist ohne Registrierung

Å Lean-back-Erlebnis ähnlich klassischem TV

Å Ausspielung über das Internet (meist auf TV-Geräten)

FAST - Free Ad-Supported Streaming Television

Zunehmend werden Hybrid-Modelle relevant (z. B. Netflix Ads Tier)

CTV 

Connected TV

OTT

Over the top

IPTV

Internet protocol

television

Distributions - & Zugangstechnologien
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FAST überzeugt vor allem preissensible Zielgruppen jeglichen Alters durch ein 
kostenloses, einfach zugängliches und kuratiertes Angebot

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T

Fernseh-ªhnliches ăgewohntesò Lean-Back-

Erlebnis

Kostenloses Angebot

Keine Bindung 

Weniger ăSuchstressò (im Vgl. zu VoD)

Kuratierte Kanäle 

Einfach zugänglich, durch Vorinstallation auf 

vielen Smart-TVs und oft ohne 

Registrierungszwang

Angebot ist stetig wachsend (+76% Kanäle seit 

20231)

FAST-Treiber (Nutzersicht)

Á Preisbewusste ðakzeptieren Werbung im Ausgleich für kostenlose Inhalte, solange es nicht zu viel wird2 (<9min/h)

Á Nischen-Interessierte und Genre-Fans ðerfreuen sich an den kuratierten Inhalten

Á ăCord-Cutterò ðersetzen FAST mit Kabel/Satelliten-Fernsehen

Á Hybrid-Nutzer- verwenden FAST als Ergänzung zu VoD-Diensten, nicht als Ersatz

FAST-Zielgruppe 

FAST SVoD

Zahlungsmodell Kostenlos, werbefinanziert Abonnement

Hauptmotiv Kostenersparnis & Einfachheit Premium-Content

Altersstruktur Breit, tendenziell älter Tendenziell jünger

Nutzung Lean-back, linear On demand, aktiver

Werbeakzeptanz Hoch & steigend Früher gering, jetzt wachsend

Gerätepräferenz Primär Big Screen Big Screen + Mobile

Entwicklung Stark wachsend Reif, mit Churn-Druck

FAST versus SVoD-Zielgruppen 

Quellen: Statista (2025a), 1Nielsen (2025), 2Wurl (2025) 
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Die FAST Wertschöpfungskette ist geprägt von vielen verschiedenen Akteuren 
und zunehmender vertikaler Integration

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T

Der FAST-Markt verschiebt sich aktuell von einer fragmentierten Wertschöpfungskette hin zu integrierten Plattform -Ökosystemen. Wer Aggregation, Distribution und Monetarisierung 

in einer Hand vereint, internalisiert Margen, behält die wertvollsten Nutzerdaten und bestimmt die Spielregeln. Derzeit integ rieren vor allem OS-Plattformen (z.B. Samsung) und Tech-

Retail-Akteure (z.B. Amazon) am stärksten

Strategische Rolle 

im System

ÅErzeugt Differenzierung und 

initiale Nachfrage durch IP

ÅÜbersetzt Content in 

konsumierbare Angebote & 

Markenwelten. 

ÅKontrolliert Zugang, 

Sichtbarkeit und Reichweite

ÅKapitalisiert Aufmerksamkeit 

& kontrolliert Datenflüsse

ÅQuelle von Aufmerksamkeit, 

Daten & Monetarisierung

Hauptaktivitäten ÅProduktion & Rechteakquise

ÅFormatentwicklung

ÅLibrary-Management

ÅMarken-Management

ÅChannel-Programmierung

ÅKuratierung & Packaging

Åggf. B2C Plattformbetrieb

ÅSmart-TV-OS-Betrieb

ÅHomescreen-Platzierung

ÅDevice-Integration

ÅAd Serving

ÅTargeting & Measurement

ÅDatenverwertung

ÅKonsum

Å Interaktion

ÅDatengenerierung

Typische Akteure 

(belegen oft mehrere 

Wertschöpfungsstufen)

ÅThe Walt Disney Company

ÅWarner Bros. Discovery

ÅBBC Studios

ÅPluto TV

ÅRakuten TV

ÅThe Roku Channel

ÅAmazon

ÅGoogle

ÅSamsung 

ÅPlattform-eigene Ad-Stacks

ÅSSPs / DSPs

ÅRetail-Media-Ökosysteme

ÅEndnutzer / Haushalte

Beispiel: Vollintegriertes 

Ökosystem von Amazon

ÅPrime Video Originals ÅPrime Video

ÅFAST-Angebot (integriert in 

Prime Vidoe)

ÅFire TV OS

ÅFire TV Devices

ÅAmazon Ads

ÅDSP

ÅRetail Media

ÅPrime-Accounts

ÅKaufdaten

Content Aggregation Distribution Monetarisierung Zielgruppe

Quelle: FAST4EU (2026)

unterstützt Plattformbetreiber, Content -Anbieter und 

Werbetreibende bei der Aggregation, Distribution und 

Monetarisierung von FAST-Content. Mehr dazu in Kapitel 3!
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FAST wird finanziert durch den Fluss von Geld, Content, Werbemitteln und 
Daten zwischen den verschiedenen Akteuren entlang der Wertschöpfungskette

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T

Content-

Anbieter

FAST-Aggregator

(B2B oder B2C)

Smart-TV / OS

(B2C)

Content-Fluss

Geld-Fluss (ver. Modelle) 

Daten-Fluss

Konsum von FAST-Angebot

Reporting

via Agentur/DSP/SSP/direkt 

über die Plattform*

*Je nach Modell programmatisch oder direkt/ mit oder ohne (Ad -Tech) Intermediären

Werbemittel

Je nach Integrationslevel eigene o. externe Ad-Server, DSP, SSP*

Kauf

Nutzer- und Nutzungsdaten 

(ggf. realtime Verarbeitung über (externe) SSP*)

Werbetreibende

Content Aggregation Distribution Monetarisierung Zielgruppe

Quelle: Eigene Darstellung valantic



3. (IP)TV-Aggregatoren

Ą FAST dient zur Angebotserweiterung 

oder als linearer TV-Ersatz

3. Hybrid -Plattformen

Ą FAST dient als Wachstumshebel 

(Reichweitenaufbau, Upsell in Premium-

Abos)

2. FAST-First Plattformen

Ą FAST ist Kernprodukt und dient vor 

allem der Archiv-Monetarisierung -

zugänglich v.a. via Web/CTV-Apps

1. OEMs / OS-FAST-Plattformen

Ą FAST ist auf Smart-TVs vorinstalliert 

und dient als Standard-Einstiegsstelle

B2C-FAST-Anbieter verfolgen verschiedene strategische Modelle

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T
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Globaler Fokus, da Distribution, Werbefinanzierung und 

Archiv-Content international skaliert werden kann

Regionaler oder nationaler Fokus aufgrund von Content-

Rechten und Schwerpunkt auf lokale Sendermarken

Á Gehört zu Samsung Electronics

Á Verfügbar in 30 Ländern

Á 100 Mio. monatlich aktive Nutzer 

(01/2026)

Á 4.300+ lineare Kanäle

Á Gehört zu Paramount

Á Verfügbar in 30+ Ländern 

Á >100 Kanäle (je nach Markt)

Á 80 Mio monatlich aktive Nutzer 

(2023)

Á Gehört zu ProSiebenSat1 Media

Á Verfügbar in DACH

Á Ca. 12.4 Mio Nutzer (11/25)

Á > 100 lineare Kanäle (130 in AT)

Á Gehört zu Exaring

Á Verfügbar in DACH (Fokus DE)

Á > 2 Mio Nutzer (Q3/2025)

Á 300+ Kanäle insgesamt, davon viele 

FAST-Kanäle

Beispiel: Beispiel: Beispiel: Beispiel: 

B2C FAST Anbietermodelle

Quelle: Informationen der Anbieter (Websites, Pressemitteilungen, Geschäftsberichte) (2025-2026)
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Differenzierung, Reichweite, Targeting und User Experience bilden die Basis für 
tragfähige FAST-Geschäftsmodelle

E I N F Ü H R U N G  I N  F A S T

Differenzierung

Eine klare Differenzierung durch qualitativ hochwertige und 

kuratierte Inhalte, bekannte Marken und Formate, beliebte Genres 

und eine erkennbare programmatische Linie ist entscheidend, um 

Aufmerksamkeit zu gewinnen und sich nachhaltig abzuheben.

User Experience

Eine hochwertige und ausgewogene Nutzererfahrung ist 

erforderlich, um Akzeptanz für werbefinanzierten Content 

sicherzustellen und damit die 

Nutzungsdauer zu maximieren.

Reichweite

Eine ausreichend große und skalierbare Reichweite über relevante 

Smart-TV- und Plattform -Ökosysteme hinweg ist notwendig, um 

signifikante Nutzung zu erzeugen und FAST-Angebote für 

Werbetreibende attraktiv zu machen.

Targeting

Präzise Daten- und Targeting-Fähigkeiten sind erforderlich, um 

relevante Werbung effizient auszuspielen und damit nachhaltig 

den Werbewert der erzielten Reichweite zu steigern und den 

Content zu finanzieren.

Erfolgsfaktoren für FAST -Geschäftsmodelle

Quelle: Eigene Zusammenstellung
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2. FAST: Marktentwicklung & 
Perspektiven
2.1 Einführung in FAST

2.2 Marktentwicklung

2.3 Globale Trends

2.4 Case Studies aus der Medienbranche

2.5 Fazit
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Der globale FAST-Markt befindet sich je nach Region in unterschiedlichen 
Entwicklungsphasen

M A R K T E N T W I C K L U N G

2024

5,1

NORDAMERIKA

2030

6,7

MITTLEREROSTEN & NORDAFRIKA (MENA)

ASIEN-PAZIFIK (APAC)

Vertiefung auf Folgeseiten

CAGR +4.65%

Mature FAST Market

2024

0,27

LATEINAMERIKA (LATAM)

2030

0,59
CAGR +13,9%

Emerging FAST Market

2024

1,3

EUROPA

2030

3,0

Growth FAST Market

CAGR +15,0%

2024

0,09
2030

0,33

Emerging FAST Market

CAGR +24,2%

2024

2,1
2030

4,9

Growth FAST Market

CAGR +15,2%

Quellen: Statista (2025e) nach Region: Nordamerika, Europa, APAC, LATAM, MENA, eigene Berechnungen

CAGR (Compound Annual Growth Rate) bezeichnet diedurchschnittliche jährliche Wachstumsrate über den genannten Zeitraum

Im nachfolgenden Kapitel fokussieren wir erst die globale Marktentwicklung, gefolgt von Deep Dives in Europa, LATAM & MENA.

FAST-Umsatz-Prognosen nach Region 

in Mrd. û 
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Bis 2030 wachsen globale FAST-Umsätze vorrausichtlich weiter, bleiben aber 
deutlich kleiner als AVoD und SVoD

M A R K T E N T W I C K L U N G

1,68

2,78

4,88

8,92

10,88

12,46

13,67
14,52

15,12
15,69

2020 2021

76%

2022

39%

2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

81%

65%

6,79

31%

22%

15%
10%

6% 4% 4%

Umsatzveränderung (%) Umsatz (Mrd. û)

Globale Umsatz-Prognosen 2030 

in Mrd. û 

15,7

70,5
115,9

FAST AVoD SVoD

Historischer

CAGR 20-24: 

+51,9 %

Prognose

CAGR 24-30: 

+ 10,2 %

Quelle: Statista (2025b), Statista (2025c), Statista (2025d), eigene Berechnungen

CAGR bezeichnet diedurchschnittliche jährliche Wachstumsrate über den genannten Zeitraum

Á Nach starkem Wachstum der globalen FAST-Umsätze zwischen 2020 und 2024 wird ein deutliches Abflachen der Wachstumsraten bis 2030erwartet

Á Trotz Wachstum wird FAST nicht als dominanter Umsatztreiber im Streaming-Markt erwartet (im Vgl. zu SVoD& AVoD), aber als etablierter Bestandteil 

Prognose                 

CAGR SVoD24-30: 

+ 7,3 %

Prognose                 

CAGR AVoD 24-30: 

+ 7,8 %

Globale FAST-Umsatz-Prognosen und jährliche Wachstumsrate  

in Mrd. û / in % 



43

Der globale Werbemarkt wächst nur moderat, deutlich ist jedoch die 
Verschiebung von klassischer TV-Werbung hin zu digitaler Videowerbung

M A R K T E N T W I C K L U N G

131 130 144 136 134 133 131 130 128 126 125

90
121

146 158 179 200 221 244 267 292 317

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

221
251

290 294
313

333
352

373
395

419
442

Digitale Videowerbung Traditionelle TV-Werbung

CAGR 20-24 Trad. TV-Werbung +0,6%

CAGR 20-24 digitale Videowerbung 

+18,7%

CAGR 20-24 gesamt +9,1%

CAGR 20-24 Trad. TV-Werbung -1,1 %

CAGR 24-30 digitale Videowerbung 

+10 %

CAGR 24-30 gesamt +5,9%

Quelle: Statista (2025), eigene Berechnungen. Digitale Videowerbung umfasst alle Werbeformate innerhalb von videospezifischenWebseiten, Apps, sozialen 

Medien oder Streaming-Apps, die auf internetfähigen Geräten wie Computern, Smartphones oder Tablets angezeigt werden

Á Gesamtwerbemarkt wächst wenig - Wachstumstreiber ist nur die digitale Videowerbung

Á Es zeigt sich eine Umschichtung von klassischer TV-Werbung zu digitaler Videowerbung

Umsatzprognosen für klassische TV- & digitaler Videowerbung weltweit 

in Mrd. û 
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Die globale Anzahl an FAST-Kanälen wächst dynamisch 

M A R K T E N T W I C K L U N G

1.050

1.226
1.326

1.500 1.507

1.3681.411

1.426
1.4661.502

1.542
1.5751.626

1.653
1.665

1.755

1.798
1.810 1.848

06/23 11/23 01/24 04/24 05/24 06/24 07/24 08/24 09/24 10/24 11/24 12/24 01/25 02/25 03/25 04/25 05/25 06/25 07/25

+76%

Quelle: Gracenote (2025), eigene Berechnungen

CAGR bezeichnet diedurchschnittliche jährliche Wachstumsrate über den genannten Zeitraum

Á Starkes Wachstum an globalen FAST-Kanälen

Á Keine Prognosedaten für 2026+ verfügbar, eine Verlangsamung wird erwartet

14% Kanalwachstum in 2025

76% mehr Kanäle von 06/23 ð07/25

CAGR 06/23 ð07/25 (annulisiert) +31 %

Gesamtanzahl FAST-Kanäle weltweit



Á Der globale Werbemarkt wächst, allerdings langsamer als in den Jahren zuvor

Á Digitale Videowerbung legt deutlich zu, während klassische TV-Werbung rückläufig ist

Á FAST-Umsätze wachsen stärker als der gesamte digitale Videowerbemarkt

Á Die Anzahl der FAST-Channels steigt etwas schneller als die Umsätze, was den Wettbewerb verschärft

Á Fazit: FAST profitiert von der Budgetverschiebung aus dem linearen TV, entwickelt sich jedoch zunehmend von einem Wachstums- zu einem Wettbewerbsmarkt
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Die globalen Entwicklungen zeigen, dass sich FAST zunehmend vom 
Wachstumsmarkt zum Wettbewerbsmarkt wandelt

M A R K T E N T W I C K L U N G

Gegenüberstellung der vorigen Slides



Emerging 

(hoch dynamisch)

Growth

Emerging 

(gering dynamisch) Mature

Takeaways

Á DACH: Deutschland zählt zu den größeren und dynamischeren 

Märkten mit hoher Penetration, während Österreich und die 

Schweiz geringere Marktdurchdringung und kleinere 

prognostizierte Marktgrößen aufweisen

Á Frankreich, UK, Italien, Spanien: Diese Länder vereinen hohe 

Penetrationsraten mit den größten relativen Marktvolumina bis 

2030; das Wachstum fällt im Vergleich untereinander 

unterschiedlich stark aus

Á Nordics : Insgesamt hohe Penetration bei moderater bis solider 

Wachstumsdynamik, jedoch mit geringerer relativer Marktgröße 

als die großen Kernmärkte Europas

Á Osteuropa: Niedrigere Penetrationsraten, teils höhere 

Wachstumswerte, insgesamt jedoch kleinere prognostizierte 

Marktvolumina bis 2030

Ą Der europäische Markt ist stark fragmentiert und 

unterschiedlich reif

Die europäischen FAST-Märkte vereinen hohe Marktgrößen mit stabiler 
Wachstumsdynamik ðtrotz struktureller Fragmentierung
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M A R K T E N T W I C K L U N G

Prognostizierte, relative Marktgröße 2030

Quelle: Statista (2025f)
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Der nordamerikanische FAST-Markt ist reifer und deutlich größer , aber Europa 
wächst dynamischer

M A R K T E N T W I C K L U N G

0,1 0,2 0,5
0,9

1,3
1,8

2,2
2,5 2,7 2,9 3,0

1,3

2,1

3,4

4,3

5,1
5,7

6,1
6,3 6,5 6,6 6,7

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

+68%

+19%

Europa Nordamerika

Europa vs. Nordamerika: Prognose FAST-Gesamtumsatz                                          

in Mrd. û
Europa vs. Nordamerika: Gesamtanzahl FAST Kanäle2

1.611

686
536 491

391 432

1.766

1.064

759 690
611 595

US UK GER FRA ITA ESP

+10%

Ø EU5: +47% 

Mai 24 Mai 25

Quellen: Grafik links: Statista (2025f), Grafik rechts: FAST4EU (2026), eigene Berechnungen

Europa: Gesamtanzahl FAST Kanäle, 2024 - 2025

Im Vergleich zum US-Markt ist DACH in einem früheren Reifestadium (höhere Wachstumsraten, aber deutlich niedrigere Penetrationsraten und kleineres Angebot)
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Europäische FAST-Umsätze und -Nutzerzahlen sind noch immer auf 
Wachstumskurs - aber mit Reife -Tendenz

M A R K T E N T W I C K L U N G

124 240
490

879

1.341

1.811

2.210

2.517
2.737

2.888
3.035

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

+1.355%

+68%

FAST Umsätze

Europa: Prognose FAST-Gesamtumsatz                                                                                      

in Mio. û

73,0
91,2

119,2

147,5
167,0

177,5 182,4 184,6 186,8 189,0 191,2

20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

+143%
+8%

FAST Nutzer

Europa: Prognose Anzahl FAST-Nutzer                                                                                     

in Mio. û

Erlös pro 

Nutzer:  

û 15,87
Erlös pro 

Nutzer:  

û 8,03

Penetrations-

rate: 22,72%
Penetrations-

rate: 19,79%

Quellen: Statista (2025e), Statista (2025g), eigene Berechnungen

Erwartetes Umsatzwachstum bis 2030 stärker als Nutzerwachstum ĄWachstum kommt zunehmend über ARPU, nicht mehr über reine Reichweitenexpansion

Prognose                 

CAGR AVoD 25-30:     

+ 38.8%
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Kanalangebot wächst in Europas Kernmärkten stärker als der Umsatz

M A R K T E N T W I C K L U N G

686

536 491
391 432

1.064

759
690

611 595

UK GER FRA ITA ESP

+55%

+42%
+41%

+56% +38%

Europa: Gesamtanzahl FAST Kanäle

284,4 277,7

159,4

93,4 94,6

380,3 376,7

220,7

127,7 126,2

UK GER FRA ITA ESP

+34% +36%

+38%

+37% +33%

Europa: Umsatz pro Land 

in Mioû

2024 2025

282 184 179 157 163

Anzahl Kanalbetreiber

Quellen: Grafik links: FAST4EU (2026), Grafik rechts: Statista (2025f), eigene Berechnungen

Die Anzahl der FAST-Kanäle wächst in allen Märkten stärker als die Umsätze Ą die Angebotsseite expandiert schneller als die Nachfrage, wodurch der Umsatz pro Kanal sinkt und der 

Wettbewerb um Viewtime und Werbebudgets zunimmt. In allen Märkten mischen viele Kanalbetreiber mit, was den Wettbewerbsdruck zusätzlich erhöht.



50

Premium IP und lokale Marken sind zentrale Wachstumstreiber im europäischen 
FAST-Markt

M A R K T E N T W I C K L U N G

45%

10%

45%

Single IP Multi Genre Single Genre

Europa: Verteilung der neu -gelaunchten Kanäle 2024 - 2025 in EU5*

Winning Genres

2

1

3

Scripted 

TV (277)

Sports          

(116)

Entertainment 

(220)

Single-IP-Kanäle 

dominieren Platz 

1 und 2

Anteil Single-IP-

Kanäle ist in allen 5 

Märkten gestiegen

Europa: Verteilung der Besitzer neu gelaunchter Kanäle 2024 - 2025 in EU5*

22%

28%

50%

Europäische Broadcaster

FAST Plattformen

Andere

V Historisch zeigt sich, dass in jedem Land vor 

allem lokale Inhalte die höchsten Reichweiten 

erzielen ðbesonders relevant in einem 

diversen Markt wie Europa

V Kooperationen stärken das Angebot: 

Plattformbetreiber arbeiten mit lokalen 

Sendern und Rechteinhabern zusammen oder 

entwickeln eigene Kanäle über 

Partnerschaften und Lizenzen
EU5* Markt EU5* Markt

Quelle: FAST4EU (2026) *EU5: UK, Frankreich, Deutschland, Spanien, Italien  

Premium IP und lokale Marken sind zentrale Wachstumstreiber im europäischen FAST-Markt: Wer lokale Inhalte strategisch ausbaut und mit starken Partnern zusammenarbeitet, 

erhöht Relevanz, Nutzung und Wettbewerbsfähigkeit im Markt



Emerging 

(hoch dynamisch)

Growth

Emerging 

(gering dynamisch) Mature
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LATAM-FAST-Märkte wachsen stark, werden jedoch eindeutig von Brasilien und 
Mexiko dominiert

M A R K T E N T W I C K L U N G

Quelle: Statista (2025f)

Takeaways

Á Brasilien & Mexiko: Größte prognostizierte Marktvolumina bis 

2030 bei zugleich hoher Penetration und vergleichsweise 

dynamischer Entwicklung

Á Argentinien & Chile: Relativ hohe Penetration bei moderaterer 

Dynamik und mittlerer Marktgröße

Á Dominikanische Republik, Peru & Guatemala: Niedrigere bis 

mittlere Penetration bei solider Entwicklung, jedoch 

begrenzterem Marktvolumen.

Á Kolumbien, Ecuador & Costa Rica: Mittlere bis niedrigere 

Penetration bei geringerer Dynamik und kleineren 

prognostizierten Marktgrößen.

Ą LATAM wird von zwei volumenstarken Kernmärkten geprägt, 

während die übrigen Länder kleinere Marktgrößen und eine 

heterogene Entwicklungsdynamik aufweisen

Prognostizierte, relative Marktgröße 2030
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Á Sport ist das wichtigste Motiv ein Abo 

abzuschließen

Á Lokalisierung: 51 % bevorzugen Dubbing in ihrer 

Sprache, 49 % bevorzugen Untertitel in ihrer 

Sprache, 29 % bevorzugen Untertitel im Original

LATAM Markt ăAt a glanceò

M A R K T E N T W I C K L U N G
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Der CTV-Markt in Lateinamerika wird stark von 

wenigen Smart-TV-Ökosystemen dominiert 

(Q3/2025)2

Á Wichtige regionale FAST-Akteure: ViX, 

Canela.TV, Azteca International 3

Á Globale FAST-Plattformen sind größenteils

zwischen 2020 ð2022 in LATAM-Märkte 

eingetreten 3

Quellen: 1Comscore (2026), 2Pixelate (2025), 3 Verstreute Informationen auf Anbieterseiten & Pressemitteilungen  

60 % 
der Bevölkerung 

konsumieren CTV 

+1pp ggü. 2024

+5pp ggü. 2023

44%

13%
8%

7%

andere

4,6 Stunden
Durchschnittlicher CTV-

Konsum pro Tag, damit 

höher als in DACH 

(siehe Kapitel 1)

63 %
Der CTV-Nutzerbasis 

sind zwischen 25 und 

44 Jahre alt

8,4
Streaming-Services pro 

Haushalt, davon 4.1 

bezahlt (SVoD) und 4.3 

kostenfrei (AVoD/FAST) 59 %
bevorzugen Modelle mit 

Werbung (AVoD/FAST/Hybrid)

Werbepräferenz LATAM:

53 %
sagen, dass Personalisierung im CTV verbessert 

(vs. 34% interaktive Werbung, 25% Shopping-

Integration, 21% Gamification)

Markt KPIs Nutzerverhalten und -präferenzen1 Monetarisierung 1

Für FAST relevante und auffällige Fakten in LATAM sind, dass der CTV-Markt von wenigen Playern dominiert wird, CTV-Konsum allgemein hoch ist, viele Streaming-Services pro 

Haushalt genutzt werden (=Fragmentierung) und Filme, Sport, Lokalisierung sowie personalisierte Werbung großes Potenzial bieten
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MENA verzeichnet die höchste Wachstumsdynamik, bleibt jedoch strukturell 
kleiner Markt

M A R K T E N T W I C K L U N G

Quelle: Statista (2025f)

Takeaways

Á Vereinigte Arabische Emirate & Katar: Sehr hohe Penetration 

bei zugleich dynamischem Wachstum; die VAE mit relevanter 

Marktgröße, Katar deutlich kleiner im Volumen

Á Iran & Türkei: Mittlere Penetration bei hoher 

Wachstumsdynamik und substanziellem prognostiziertem 

Marktvolumen

Á Saudi-Arabien & Algerien : Mittlere Penetration und solides 

Wachstum; Saudi-Arabien mit deutlich größerem Marktvolumen 

als Algerien

Á Ägypten : Vergleichsweise niedrigere Penetration bei solider 

Dynamik, zugleich größtes prognostiziertes Marktvolumen der 

Region

Ą MENA vereint hoch penetrationsstarke Golfmärkte mit 

volumenstarken, wachstumsdynamischen Kernmärkten ðdie 

Region ist insgesamt klar wachstumsorientiert, strukturell jedoch 

heterogen

Prognostizierte, relative Marktgröße 2030
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Á Saudi-Arabien und die VAE sind die 

zentralen Wachstumsmärkte der Region und 

steigern ihren Anteil am gesamten Media- & 

Entertainment-Umsatz von 64 % (2024) auf 66 

% (2028)1

Á Führende FAST / Live Streaming TV-Akteure3:

Á Shahid und STARZPLAY machen zusammen 

ca. 40% des OTT-Markts in MENA aus. 

STARZPLAY hat >3,5 Mio. Subscriber. Shahid 

baut AVoD und SVoDparallel aus, aber mit 

stärkerem Werbefokus. Shahid gibt an, dass 

85% des Contents von Paywall auf Free 

verlagert wurden2

Á Zentrale OEM-Akteure / Smart-TV-Marken im 

MENA-CTV-Ökosystem Hisense, LG, 

Samsung, TCL und Xiaomi3

Quelle: 1Strategy& (2025), 2Comcast (2024), 3IAB (2025)

CAGR bezeichnet diedurchschnittliche jährliche Wachstumsrate über den genannten Zeitraum 

~51 %
sollen Werbeausgaben bis 2028 im gesamten 

Media- & Entertainment -Marktes in MENA 

ausmachen

Werbung wird zum größten Umsatztreiber

7.4 % 
jährliches Wachstum der Werbeerlöse 1

Á Lokalisierter Content ist zentral z.B. lokale 

Sportarten, regionale Reality-Formate, lokale 

Celebrities und Events 2

Á Steigende Nachfrage nach Premium-Content: 

Die Ausgaben der Nutzer für Video- und 

Gaming-Content in der MENA-Region sollen 

zwischen 2024 und 2028 jährlich um 3,7 % 

wachsen (globalen Durchschnitt 2,7 %)1

Á LG Channels bringt für die UAE eine arabisch 

optimierte Right -to-left-Oberfläche auf 

webOS-TVs

Ägypten als schnellsten wachsenden Internet-

Werbemarkt in MENA mit               

CAGR 9 % 

Für FAST relevante und auffällige Fakten in MENA sind, dass Werbung zum zentralen Wachstumstreiber des Medienmarktes wird, sich Inhalte und Plattformen stark auf lokalisierte 

Inhalte ausrichten und die Region stark von wenigen Kernmärkten ðinsbesondere Saudi-Arabien und den VAE ðgeprägt ist

Markt KPIs Nutzerverhalten und -präferenzen1 Monetarisierung 1


